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Wer kann sich bewerben?

• HIV-Schwerpunktzentren, Universitäten
• Non-Profit-Organisationen wie Netzwerke, Coalitions u.a. auf 

nationaler, regionaler oder auch lokaler Ebene
• Fachgesellschaften und andere Organisationen, die im HIV-Bereich

tätig sind 
• Partnerschaften verschiedener Organisationen

Wie kann man sich bewerben?

• Bitte senden Sie eine Mail an cooperation.grant@gilead.com, 
wenn wir Sie in unsere Mailingliste zum Grant aufnehmen und 
Ihnen den Request for Proposals und das Bewerbungsformular
zuschicken sollen. Alle Unterlagen finden Sie auch im Internet 
unter www.gilead-grant.de zum Herunterladen. Die Bewerbungsfrist
endet am 31. Oktober 2007; bis zu diesem Zeitpunkt sollten alle
Anträge bei Gilead Sciences entweder per Mail oder per Post ein-
gegangen sein.

Wie werden die Vorschläge überprüft?

• Alle Anträge werden zunächst auf Vollständigkeit und Förderungs-
berechtigung überprüft.

• Danach werden die Anträge von einem unabhängigen wissen-
schaftlichen Beirat diskutiert, der oder die Preisträger werden 
ausgewählt und informiert, ebenso werden auch die Einreicher der 
nicht geförderten Projekte informiert.

Gerade im Bereich HIV sind internationaler Austausch von Wissen und kooperative
Versorgungsforschung von Nöten, da die Epidemie in vielen weniger entwickelten
Ländern schneller wächst als sich die dortigen Gesundheitssysteme anpassen können.
Viele Zentren in Deutschland engagieren sich bereits in diesem Bereich.

Auch wenn die Bereitschaft, Zeit, Engagement und persönliche Erfahrung in solche
Projekte einzubringen, hoch ist, bleibt doch die Frage der Finanzierung häufig offen
und wird letztlich zum limitierenden Faktor allen Engagements. Um Hilfestellungen
bei der Überwindung dieses Hindernisses zu leisten, hat Gilead Sciences Deutschland
den HIV Clinical Cooperation Grant ins Leben gerufen.

Dieser Grant ist dafür vorgesehen, die internationale Zusammenarbeit zu stimulieren
und zu unterstützen. Der Wissenstransfer und die Versorgungsforschung in weniger
entwickelten Ländern sollen davon profitieren, und letztlich soll der Grant einen Bei-
trag zur Verbesserung der präventiven und therapeutischen Antwort auf HIV leisten.
Der Gilead Grant wird Kosten, die mit der Planung und Durchführung des ausgewähl-
ten Vorschlags verbunden sind, bis zu einer Höhe von 30.000 € abdecken.

Dazu gehören Kosten wie:

• Personalkosten für das Projekt 
• Reisekosten, Kosten für persönliche Treffen
• Materialien, technische Ausstattung 
• Kosten für die Auswertung des Projekts


